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Ein engliſches Urtheil
über das deutſch öſterreichiſche Bündniß

Die bevorſtehende gaſteiner Kaiſer Zuſammenkunft wird von
dem Standard als regelmäßig wiederkehrendes Anzeichen
der die beiden Herrſcher und die beiden Reiche verkittenden
Freundſchaft willkommen geheißen Es würde ſchwer halten,

fährt das genannte Blatt fort die Vortheile zu über
treiben welche aus dem d en Bunde für die
beiden betheiligten Staaten fließen und ebenſo wäre es ſchwer
die Wohlthaten zu überſchätzen deren Europa durch die Feſtig
keit dieſes Bündniſſes theilhaftig geworden iſt Es iſt keine
geringe Sache in einem Jahrhundert das trotz ſeiner theo
retiſchen Friedensbezeugungen durch die Zahl die Dauer und
den blutigen Charakter ſeiner Kriege zu trauriger Berühmtheit
gelangt iſt ſg eine Dekade des Friedens wenigſtens für
die meiſten Völker Europa s geſichert zu haben Wenn
wir den Krieg Rußlands segzn die Türkei ausnehmen der
eigentlich mehr orientaliſch als europäiſch genannt zu werden
verdient ſo haben wir alle ſeit Fürſt Bismarck den glücklichen
Gedanken faßte Centraleuropa gegen die Angriffe vom Oſten
und Weſten zu eine Periode internationaler Ruhe ge
noſſen Es unterliegt durchaus keinem Zweifel daß Frankreich 3
nur durch das deutſch öſterreichiſche Bündniß davon zurück
gehalten wurde mit den überlieferungsweiſen Anſprüchen
J ſeine Stellung e e e und ebenſo ſicher iſt es
daß Rußland ſich nicht mit den zweifelhaften Vortheilen die
ihm vom berliner Kongreſſe eingeräumt wurden zufrieden ge
geben ſondern Oeſterreich und die Türkei zu einem Waffengange
gezwungen hätte So ſtark und von ſolcher Anziehungskraft
erwies ſich der Doppelkern der deutſchöſterreichiſchen Allianz
daß andere Mächte entweder nach ihm zu gravitirten oder
aber ruhig und ſicher in ihren natürlichen Umlaufsbahnen
erhalten wurden und bei der Fortwirkung dieſer Kraft noch
weiterhin erhalten werden Ohne im ſtande zu ſein die Auf
nahme in den Bund zu erlangen lebt Rußland dennoch unter
ſeinem ſchirmenden Schatten Italien iſt beſtrebt ſich den
beiden Mächten angenehm zu machen und ſeine Staatsmänner
laſſen es nicht an ernſtlichen Beſtrebungen fehlen die Gefühle
der Freundſchaft und des Vertrauens mit demſelben Oeſterreich

pflegen und großzuziehen deſſen Name noch vor einigen
Jahren allein hinreichte die Jtaliener zur Wuth zu reizen
und ihnen verhaßter war als der des Papſtkönigs Die
Türkei buhlt r um die Gunſt Deutſchlands und wenn
der Einfluß des Kaiſerreichs in Konſtantinopel nicht größer
iſt als wir ihn dort beſtehen finden iſt dies weit
mehr der Zurückhaltung des Fürſten Bismarck als der
Pforte zuzuſchreiben deren kokettenhafte Zudringlichkeit kein Ge
heimniß bildet Selbſt Spanien fühlt den Einfluß des mächtigen
Doppelbundes und der Abſchluß des deutſch ſpaniſchen Handels
vertrages iſt auf das Beſtreben König Alfonſo s zurückzuführen
in Berlin als willkommener Gaſt aufgenommen zu werden
England ſelbſt hat alle Urſache ſich einer Situation zu freuen
welche den europäiſchen Frieden erhält und die Unbeſcheidenen
zwingt ſich wenigſtens den Mantel der Beſcheidenheit umzuhängen und den Abenteurern die Gefahr jedes tollen Streiches

zum Bewußtſein bringt Man wird vielleicht ſagen daß uns
dadurch Nachtheile erwachſen weil unruhige Nationen im Be
wußtſein der Unmöglichkeit den eiſernen Ring der deutſch
öſterreichiſchen Armeen zu durchbrechen für ihren Thatendurſt
in außereuropäiſchen Ländern Befriedigung ſuchen Allein wir
haben uns nur zu fragen ob wir es lieber ſehen würden

Ein Spiel des Znfalls
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

War das auch Verſtellung Dora beobachtete Sonnenberg
ſcharf ſie konnte indeß keinen Zug in ſeinem Antlitz entdecken
der darauf hindeutete daß er nicht ſo dachte wie er ſprach

t antwortete Erneſtine Daß der Oberſt das
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laubt finde ich begreiflich der Verbrecher iſt ja ſein Pflegeohn und die Rückſichten auf ſeine eigene Ehre gebieten en

für ihn einzutreten Aber daß auch andere dies glauben
könnten halte ich für unmöglich es fehlt ja kein Glied in
der Beweiskette worauf die Anklage gegen Dornberg ſich ſtützt
Man ſollte doch endlich dieſes Thema fallen laſſen Dora es
verurſacht Dir nur noch Aufregungen die beſſer vermieden
werden

Wer kann ſeinen Gedanken gebieten ſagte Dora ruhig
Wenn Guſtav Dornberg ſchuldlos iſt wie ich es immerglaubte und noch in e tunde glaube dann verdient er

mein Mitleid und meine herzliche Theilnahme
Trotz jenes Schuldſcheins ſpottete die Geſellſchafterin
Ja trotzdem

Vielleicht hat der Herr Oberſt über dieſen Schein Auf
ine gegeben fragte Sonnenberg gleichgiltig während

eine Hand langſam durch den ſchwarzen Bart fuhr
Wenn er das hätte würde er es wohl ſofort nach

der Verhaftung Guſtav s gethan haben, erwiderte Dora in
demſelben Zleichgiltigen Tone Und wenn mir jetzt noch ſo
ſehr daran läge Aufſchluß darüber zu erhalten würde ich den

Wucherer Goldmann beſuchen tDadurch würdeſt Du Dich nur vor dieſem Elenden er

r en e a Den u 8was könnte er Jhnen ſagen fügte Sonnenberg hinzuwährend er einen Blick auf e e warf n
als daß Dornberg das Darlehn empfangen und ſeinen Schein
gusgeſtellt habe Wenn Jhnen aber daran liegt bin ich gerne
bereit den Wucherer morgen zu beſuchen

Weiter nichts

wenn Frankreich ſeine Armeen gegen den Rhein vorſchiebt als
wenn es Tunis protegirt Tamakave bombardirt und Tonkin
vergewaltigt Scharmützel in Anam oder am Kongo haben im
Vergleiche mit einem Kriege in unſerer unmittelbaren Nähe
nichts zu bedeuten Das größte Intereſſe für uns hat die
S des europäiſchen Friedens und der deutſch öſter
reichiſche Bund iſt der Wahrer deſſelben

Politiſche Ueberſicht
Wenn Sir Rivers Wilſon von Herrn von Leſſeps

weitere Zugeſtändniſſe bezüglich des zweiten Suezkanals
erhalten und namentlich eine Herabſetzung der Durchfahrts
gebühren erzielen ſollte ſo wird die engliſche Regierung wie es
heißt das mit der Suezkanalgeſellſchaft d Ueberein
kommen dem Parlamente zur Beſchlußfaſſung vorlegen und
man glaubt die c deſſelben erwarten zu können andern
falls wird die Vorlage zurückgezogen Der Vorſchlag der
engliſchen Regierung geht dahin den Ueberſchuß der nach Er
zielung einer Dividende von 21 Proz verbleibt zwiſchen den
Aktieninhabern und den Rhedern deren Schiffe den Suez
kanal paſſirten zu theilen Sir Rivers Wilſon hatte in Paris
eine Unterredung mit Herrn von Leſſeps und kehrt nach London
urück Dem Standard nach ſoll Herr von Leſſeps die

gewünſchte Vermehrung der Zahl der Engländer im Ver
waltungsrathe der Suezkanalgeſellſchaft und eine Herabminderung

der Tarife W ſich jedoch bereit erklärt haben auf das
Darlehen der engliſchen Regierung zu verzichten und das zumi

Baue des zweiten Kanals erforderliche Kapital ſelbſt zu be
ſchaffen Franzöſiſche Bankhäuſer haben ſich bereit erklärt
ſeien von Leſſeps jede gewünſchte Summe zur Verfügung zu
tellen

Die engliſche Regierung ſcheint den TamataveZwiſchen
fall ernſtlich zu nehmen Vor acht Tagen wurden zwei
Panzerſchiffe aus den indiſchen S r nach Mauritius
befohlen am 19 d exhielt plötzlich das Kanonenboot Slaney
in Chatham die Ordre zum fofortigen Abgange nach demſelben
Beſtimmungsorte und am 20 d iſt die Korvette Foobic
en nach Mauritius beordert worden von wo aus

adagaskar in 20 Stunden zu erreichen iſt d leicher Zeit
erhielt der kommandirende Offizier der königl Artillerie inAldenshot die Weiſung vier Batterien zum ſofortigen Feld

dienſt bereit zu halten Wohin dieſe dirigirt werden iſt un
bekannt man glaubt jedoch daß ſie gleichfalls nach Mauritius
eingeſchifft werden ſollen

n Beantwortung der vom Herzog von Broglie an ihn gerichteten Anfrage erklärte der framgst Je Miniſter Challemel

Lacour am Sonnabend im Senate Wir befinden uns nicht
in erklärtem Kriegszuſtande mit An am und denken
bis jetzt an keine Blokade die übrigens auch ohne förmliche
Kriegserklärung ins Werk geſetzt werden könnte Wir werdenaber ſicher die Blokade e wenn von irgend einer Macht

Waffen und Munition an Anam geliefert werden ſollten Der
Kaiſer Tuduc hat uns den Krieg nicht erklärt vielmehr ver
ſichert daß er den errra mit uns reſpektiren werde Der
Miniſter ſagte ferner er halte das angebliche Schreiben des
Kaiſers Tuduc in welchem dieſer von China Hilfe verlange
für apokryph die franzöſiſche e ihrerſeits Tuduc
gegenüber lediglich erklärt daß ſie ihre Niederlaſſung in Tonkin
reſpektirt ſehen und chineſiſche und anamitiſche Banden ver
hindern wolle Gewaltthaten gegen franzöſiſche Staatsangehörige
u begehen Frankreich befinde ſich demnach nicht in erklärtem
riegszuſtande aber die Geſammtheit aller einzelnen That

Nein ich habe nicht die Ehre, fuhr er ironiſch fort ich
ſtehe mit ſolchen Leuten nicht in Verbindung

Dann werden Sie auch nichts erfahren und mich intereſſirt
die Sache weiter nicht die Thatſache ſelbſt bleibt ja doch be
S und der Wortlaut des Scheines war s der mich ſo
tief empörte

Dieſer Wortlaut beweiſt zur Genüge daß er Deiner Liebenicht würdig iſt, ſagte Erneſine mit ſcharfer Betonung und

Du ſollteſt deshalb nun auch nicht mehr an ihn denken Jch
glaube da kommt unſer Wagen

Nicht mehr an ihn denken, wiederholte Dora während ſie
ſich langſam erhob das iſt einfach unmöglich

Jch gebe Jhnen recht gnädige Frau, erwiderte Sonnen
berg ſo raſch kann man nicht vergeſſen Ich begreife alles
andere nur das eine nicht daß Dornberg ſich einer Liebe ſo
unwerth zeigen konnte die ihn unſagbar glücklich machen
mußte

Die Magd trat in dieſem Augenblick ein und meldete die
Ankunft des Wagens Sonnenberg nahm den Abendmantel
vom Seſſel und hing ihn über die Schultern Dorg s die ihm
mit einem bezaubernden Lächeln für dieſen Dienſt dankte

Jch bin ſeine Feindin nicht und will ihm gerne alles
Gute gönnen, ſagte Erneſtine aber daß er ſich von dieſer
Anklage reinwaſchen wird das glaube ich nimmermehr
ma auch der Herr Oberſt die überraſchendſten Entdeckungen
machen

Nun wenn das nicht die Sprache einer Feindin iſt dann
weiß ich nicht wie ſeine Feindin ſich über ihn ausdrücken ſoll
erwiderte Sonnenberg vorwurfsvoll während er aufmerkf
zuſah wie Dera ihre geh zuknöpfte Sie ſind ent
rüſtet rig Ihre Entrüſtung läßt e ja begreifen
und entſchüldigen aber ehe wir den Stab über ihn brechenwollen wir doh das Ende der Unterſuchung und das Urtheil

der Geſchworenen abwarten nSo denke ich guch, nickte Dora die ſich immer wieder
der warnenden Wörte des Oberſten exinnerte und nun
n i bitten darf heute abend kein Wort mehr über dieſes

emalM Kennen Sie ihn perſönlich unterbrach Dora ihn raſch Sonnenberg reichte ihr den Fächer und bot ihr mit einer

am ſei heimgegangen als er plötz

ſachen und die vom Kaiſer Tuduc von China und von deſſen
Geſandten geführte Sprache ſeien von ſolcher Art daß
es ſich als mit Anam im Kriegszuſtande befindlich be
trachten müſſe Wenn die feindlichen Banden im Solde Anams
ſtünden wenn die Ordnung in Tonkin nicht hergeſtellt werden
könne ohne einen Angriff gegen denjenigen der die Unruhen
unterhalte und nähre werde die S nicht zögern den
Kammern die nothwendigen Entſchließungen zu unterbreiten
noch aber handle es ſich nicht darum augenblicklich gelte es
nur tumultuariſche Bewegungen zu unterdrücken enn man
u wiſſen verlange ob die Regierung gegen undisziplinirteBande Krieg e ren wolle oder gegen die Regiernng die die

ſelben dinge ſo komme darauf wenig an wir wollen vie
unſeren Waffen angethane Beleidigung und die gegen die Leichen
unſerer Soldaten begangenen Beſchimpfungen rächen Beifall
Die Anfrage des Heroge von Broglie wurde damit als er
ledigt angeſehen ieſe Ausführungen a ſehr dunkel
und nichtsſagend Die Deputirtenkammer hat am Sonnabend
die rer der Konventionen mit den
Eiſen bahngeſellſchaften geſchloſſen und den bezüglichen
Schlußantrag mit 206 gegen 166 Stimmen
ſodann wurde auf Verlangen des Arbeitsminiſters Raynal die
Dringlichkeit für den Geſetzentwurf mit 250 gegen 122 Stimmen
ausgeſprochen

Das chineſiſche auswärtige Amt in Pefing hat eines
ſeiner Mitglieder Wang Wen Schad der vor einiger Zeit
als Nachfolger des Marquis v Tſeng genannt wurde beauf
tragt mit Herrn Tricou in Unterhandlungen zu treten und
über das Reſultat zu berichten um die Entſcheidung der
Kaiſerin als Regentin einzuholen bei welcher die Annahme
oder Ablehnung Vertrages ſteht

Profeſſor Vulpian welcher von ſeiner Konſultations
reiſe aus Frohsdorf nach Paris zurückgekehrt iſt wurde
von einem Mitarbeiter des legitimiſtiſchen Blattes Clairon
zutneſe Aus der langen Unterredung iſt nur zu erwähnen
daß Vulpian auf die Frage des Berichterſtatters was er dazu
ſagen würde wenn von heute an binnen drei Wochen keine
Verſchlimmerung im Befinden des Grafen Chambord einträte
antwortete Dann wäre glaube ich jede Gefahr beſchworen
und Monſeigneur hätte wo viele Jahre zu leben Schließlich
ſagte Vulpian daß er bei einem eventuellen Rückfalle ſofort
wieder nach Frohsdorf eilen würde

Ungegchtet den Herren Rumänen rn gegen den
öſterreichiſchungariſchen Nachbar ſo übel bekommen ſind ſcheint
ihnen das richtige Verſtändniß der Situation noch immer nicht
aufgegangen zu ſein Soviel hat die erhaltene Lektion
gefruchtet daß die bukarefter Jrredentiſten das direkte Li
äugeln mit den unerlöſten Brüdern die hinter den öſterreich
ungariſchen Grenzpfählen ſchmachten ben Um
aber ihre ſtaatsmänniſchen Talente nicht gänzlich brach liegen
zu laſſen greifen die Gradiſteanu und Genoſſen ihr e
thema jetzt von einer andern Seite an Sie haben nämlich
plötzlich entdeckt daß der Titel König von Rumänien eigentlich
ar nicht der dem Staatsoberhaupte von Rechts und Verunnewe zukommende ſei dieſer vielmehr r die Be

nennung König der Rumänen erſetzt werden e Der
Romanul begeiſtert ſich für dieſe Jdee und hängt ihr ſogar

ein ſtaatsrechtliches Mäntelchen um Nun die Welt wird auch
ob dieſer neueſten Evolution der großrumäniſchen Fanatiker
nicht aus ihren Fugen gehen allein das Gebahren der bukareſter
Jntriguanten und Hetzer zeigt wieder einmal handgreiflich wie
gering die Achtung gewiſſer Kreiſe vor dem beſtehenden inter
nationalen Rechte iſt

Verneigung den Arm die Geſellſchafterin würdigte er keines
Blickes mehr

Bald darauf rollte der Wagen mit ihnen von dannen und
als Dora ſpäter an der Seite Sonnenberg s in der Loge ſo
verſank ſie bald in Nachdenken über die Mittheilungen
der Oberſt ihr gemacht und die Vermuthungen die er an
gedeutet hatte

Viele Operngläſer richteten ſich auf ſie Dora achtete
nicht darauf ſie überließ es ihrer Geſellſchafterin dieſ
kg dagett licke zu erwidern die ſich damit auch angelegen
ich beſchäftigte

Dann und wann flüſterte Sonnenberg ihr einige Worte zu
ſie erkannte darin deutlich das Beſtreben denen die es
wollten ſeine vertraulichen Beziehungen zu der ſchönen
zu zeigen

ie ließ ſich jetzt nicht mehr täuſchen ihr Mißtrauenwar geweckt ſie nun e n kern nur den
ie Stelle Dornberg s zu treten te

mit dem erer
Glücksritter der an

ohne langes Beſinnen abgeleugnet das war eine Lüge r
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Er hatte die perſönliche Bekanntſcha

und dieſe Lüge konnte nur dazu dienen die Vermuth
Oberſten zu beſtätigen

Wenn ermuthungen begründet waren Aber war es
denn möglich oder denkbar daß Theo Sonnenberg jenen Kaſſen
raub begangen haben konnte Sie rief ſich noch einmal
Mittheilungen die ihr darüber gemacht worden waren
Gedächtniß zurück Sonnenberg war an jenem Abend

J Reichert s geweſen er hätte Naſenbluten bekommen un
ch in die unteren Räume be b man allgemein erbei der Entdegung des Die

e J m vant er Unterſuchungsrichter hierauf gar keinenWerth geleg ne einmal en vavon enommen hat n

Wo war nun en e JHatte er wirklich Naſenblüuten Oder war auch das

eine Lüge geweſen insDora wollte den Kaſſendiener Clentens Wolke darüber be
agen ſie prä das in ihrem Gedächtniß einfr nd e n dem BünSonnenberg von dem Fränzchen den wollte m



Die eigtſh Repräſentantenkammer berieth am
Sonnabend den Geſetzentwurf betreffend die Erhöhung der
Branntweinſteuer und lehnte den erſten re des
Artikels 1 welcher die Erhöhung der Acciſe von Branntwein
ansſpricht mit Stimmengleichheit ab

Wie die deutſche St Petersburger Zeitung erfährt
wäre ein ins Ausland reiſe Mitglied der Juden
kommiſſion vom Grafen Pahlen dem Präſidenten der
Kommiſſion er worden ſich genau über die Frage der
bürgerlichen Rechtsſtellung der Juden in Deutſchland Frankreich
und England zu informiren und hierüber eine Denkſchrift aus
uarbeiten die auch die hiſtoriſche Seite der Frage berücke ſoll Der ruſſiſche Regierungsanzeiger veröffent
icht den angekündigten Entwurf eines Geſetzes betreffend dievon ſämmtlichen Handels und Jnduſtrie Unterneh

mungen zu erhebende Prozentſteuer Danach ſollen
die gedachten Unternehmungen von ihrem Nettogewinn eine
dreiprozentige Kronſteuer entrichten wenn die Brutkoeinnahmen
bei denjenigen der erſten Gilde 200,000 Rubel und bei den
jenigen der zweiten Gilde 50,000 Rubel jährlich überſteigen

F Deutſches Reich
Verlin 22 Juli Se Maj der Kaiſer unternahm heute

in Gaſtein wie telegraphiſch von dort gemeldet wird nach dem
Bade eine kurze Promenade und wohnte ſpäter dem Gottesdienſte
in der evangeliſchen Kapelle bei der Ober Hofprediger D Kögel
hielt die Predigt Wie aus Gaſtein verlautet iſt bis zur Stunde
noch ungewiß ob die Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit Kaiſer
gran Joſeph in Salzburg oder in Jſchl ſtattfindet Die

aiſerin empfing am 18 d die Fürſtin Anton Radziwill und
deren Tochter zum Frühſtück am Abend deſſelben Tages denBotſchafter Grafen Münſter zum Thee Dem Vernehmen nach
werden die kron prinzlichen Herrſchaften im Herbſt d J
ſich zum Beſuch bei der königlichen Familie wieder auf einige
Zeit nach England begeben Der General à la suite des

aiſers Generallieutenant Graf Lehndorff iſt geſtern abend von
hier nach Bad Gaſtein abgereiſt Der Miniſter v Puttkamer
S ſich nach der Provinz Weſtpreußen begeben Graf

erürier einer der Vizepräſidenten des franzöſiſchen Rothen
Kreuzes iſt zur Beſichtigung der Hygiene Ausſtellung von Paris
hier eingetroffen Der Graf wurde in Koblenz von der Kaiſerin
empfangen und wird auf der Rückreiſe abermals in Koblenz
Audienz erhalten Graf Serurier wohnte bereits 1869 in Berlin
dem inkernationalen Kongreſſe der Vereine zur Pflege Verwundeter
und Erkrankter als Delegirter des franzöſiſchen Central Comites
bei und iſt einer der thätigſten Mitarbeiter auf dem Felde der
VerwundetenPflege

Nach weiteren Nachrichten über die Reichstagswahl in
Kiel erhielt Hänel 9529 Graf Reventlow 3180 und Heinzel
6643 Stimmen Aus 4 Landbezirken fehlt das Reſultat noch
Stichwahl iſt alſo ſo gut wie gewiß

Der ſpaniſche Senat hat am Freitag den deutſch ſpani
ſchen Handels und Schiffahrts Vertrag vom 12 d
genehmigt Der Vertrag gelangt heute an den Kongreß

Das Organ des deutſchen Kolonialvereins, die Kolonial
politiſche Korreſpondenz, veröffentlicht einen Mahn
ruf an und für den deutſchen Kolonialverein, der
uns manches treffende und beachtenswerthe zu enthalten ſcheint
Der Verfaſſer wünſcht daß die deutſchen Kolonialbeſtrebnngen
einmal über den unfruchtbaren Meinungsſtreit hinauskommen
möchten und er hat ganz gewiß recht wenn er meint daß man
die Jnitigtive zu einen bahnbrechenden Unternehmen auf dem
Gebiete der Koloniſation nicht der Regierung überlaſſen ſoll
Die Erfahrung lehre daß die erfolgreichen Koloniſationen ſtets
von Privaten gemacht wurden Es iſt leicht erſichtlich, heißt
es darüber in dem Aufſatze daß eine Regierung ihrer ganzen
Beſtimmung nach nicht mit dem Erfolge eine Koloniſation
zu betreiben vermag wie eine Privatgeſellſchaft ebenſowenig
wie ſie auf gewerblichem Gebiete erfolgreich mit Privat Unter
v konkurriren kann Der Privatmann ſetzt ſeine
anze Begeiſterung dafür ein er konzentrirt ſeine ganze
nergie darauf und hinter ihm ſteht als treibende

Kraft das pekuniäre Jntereſſe Der noth
wendige Schutz einer Kolonie gegen konkurrirende
auswärtige Mächte ſeitens des Heimathlandes bildet eine Frage

7Z 7 Z S S S S Cccccc 5Nun Dorag hatte ja an dieſem Abend ſelbſt die Vertraulich
keit zwiſchen ihnen bemerkt und beſtand dieſes Bündniß dann
war auch Erneſtine eine Betrügerin und ihres Vertrauens
nicht mehr würdigMechaniſch an ſie das Opernglas und richtete es auf

eine P Dame die in einer oberen Loge ihr gegenüber ſaß
und ſchon ſeit Beginn der Oper ſie ſo unverwandt anblickte
daß es nicht unbemerkt bleiben konnte

Die Muſik ſchwieg der Akt war beendet Dora ließ das
Glas ſinken

Kennen Sie die graue Dame da oben wandte ſie ſich zu
Sonnenberg der ihr eben eine Bonbonière anbot
Purſt nahm das Glas und richtete es auf den ihm bezeichneten

nkt

Bedaure, erwiderte er kühl vielleicht eine Schneiderindie Purer für Sie gearbeitet hat 4 9
Doch nicht allem Anſcheine nach iſt ſie eine Fremde eine

Er zWMöglich, ſcherzte er dann wird wohl Jhre ſtrahlendeSchönheit der Magnet ſein der ihren Blick Mehr b

Können Sie auch ſchmeicheln fragte ſie in demſelben
Tone indem ſie von ſeinem Anerbieten Gebrauch machte

e d noch nicht
Und ich kann es auch nicht gnädige ivie Sicht s cht gnädige Frau ich ſagte nur
Du biſt in der That heute abend blendend ſchön, flüſtertErneſtine die ſaß ken ſnſterte
Alſo eine Theaterſchönheit, erwiderte Dora achſelzuckend

Es iſt doch ſeltſam mit welcher Hartnäckigkeit dieſe Dame

ihr dieſLeider können wir ihr dieſes ungebildete Benehmen nichtverbieten, ſagte Sonnenber bedauenit

Dora ges aber ſie beobachtete von nun an die graue
Dame ſchärfer und da ſie ein h Opernglas beſaß
o erkannte ſie bald daß Haß Wuth u
eidenſchaften in jenem eckigen Geſicht ſich r r Galt

das ihr Oder u es ihrem Begleiter Sie ſelbſt erinnerte
nicht dieſe Dame jemals geſehen zu haben es war alſo

ſ d War daß dieſelbe irgend einen Grund hatte ſie zu

ind wenn es ihrem Begleit ikonnte er zu der fremden e W welchen Beziehungen

Sie ſprach mit Sonnenberg um i hn n beobachten

nd andere ſchlimme 7 Uhr

nternationale Intereſſen feſtgelegt ſind wird ſich keine Re
jerung dieſer patriotiſchen Pflicht entziehen können An
eld meint der Verfaſſer weiter werde es der Unternehmung

nicht fehlen Es ſcheine ziemlich gleichgiltig in welcher Form
das Unternehmen finanzirt werde wenn es nur auf möglichſt
breiter Unterlage mit niedrigen Antheilen geſchehe damit die
Betheiligung eine große ſei und das Unternehmen
auch nach dieſer Richtung hin eine rba nationale
Grundlage erhalte Auf eine Ktt rganiſation
beim Entwurf und auf eine glückliche Perſonenauswahl
für die Ausführungsexpedition kommt vieles an Vor allen
Dingen aber eine That die nicht angekränkelt iſt von des Ge
dankens Bläſſe Nun wird man freilich erſt ein beſtimmtes
Projekt vor ſo ſehen müſſen ehe man dem Kapital der breiten
Mittelſtandsſchicht in Deutſchland die Anlage in Koloniſations
unternehmungen wird empfehlen können Dann aber fürchten
wir kommen wir wieder in das Chaos wiederſtreitender
Meinungen hinein aus dem uns der Verfaſſer des Mahn
rufs heraushaben will

Wie das Deutſche Tageblatt ſollen in Berlin die
Geſchäftsbücher der HirſchDuncker ſchen Arbeiter
kaſſen auf miniſteriellen Befehl beſchlagnahmt worden
ſein Der Grund für dieſe Maßregel ſoll nicht in vorgekom
menen Unregelmäßigkeiten ſondern in einer bedeutenden Unter
bilanz mit der die Kaſſen gearbeitet hätten zu ſuchen ſein

Die feierliche Einführung der neuen Mitglieder des Dom
kapitels zu Hildesheim iſt am 19 d erfolgt Der Germ
wird dazu geſchrieben Alle in ihr Amt neueingeführten Herren
Kapitularien und Vikarien beziehen ihr Gehalt und erhalten auch
ihre Kurien zugewieſen Daß für den Biſchof und den übrigen
Theil der Dom und Diöceſangeiſtlichkeit der von der Sperre
en iſt dieſelbe aufgehoben ſei darüber verlautet bislang
nichts

Das Polizeipräſidium zu Berlin veröffentlicht von Zeit zu
Zeit Nachweiſe aus dem Gebiet der Lebensmittel Kontrolle
aus denen hervorgeht wie ungemein häufig polizeiliche Kon
fiszirungen ſchlechter reſp verdorbeuer Waare eintreten Leider
beweiſt eben die Häufigkeit ſolcher Kontraventionen wie ſchwer es
nach Lage unſerer heutigen Geſetzgebung iſt hier durchgreifende
und nachhaltige Remedur zu ſchaffen Wie ganz anders gehen in
ſolchen Fällen die engliſchen Behörden zu Werke Ein draſtiſches
Beiſpiel hierfür liefert folgende Notiz welche in den londoner
Blättern vom vorigen Donnerstag enthalten iſt Charles Wagner
ein Schweineſchlächter der ſein Geſchäft in Victoria Dock Road
Canning Town betreibt wurde geſtern nach dem Polizeigericht
in Weſt Ham ſiſtirt nachdem man in ſeinem Beſitz ein Quantum
von zur Nahrung ungeeignetem Fleiſch entdeckt hatte Nach vor
genommenem Zeugenverhör tadelte Mr Phillips die Handlungs
weiſe des Gefangenen mit ſtrengen Worten und verurtheilte ihn
zu einer Geldſtrafe von 100 Pfund Sterling nach unſerem Gelde
2000 nebſt Tragung der Koſten im Unvermögensfalle zu
drei Monaten Zwangsarbeit

Halle den 23 Juli
Am 22 und 23 Juli 1863 war es der Harzſängerbund welcher

ſein Bundesfeſt in Aſchersleben abhielt Heute alſo zufällig genau
nach 20 Jahren hat der Sängerbund an der Saale ſeine
Bundesvereine zum 29 Sängerfeſte dort radigt Als ſich
ſpäter der Harzſängerbund auflöſte traten mehrere ſeiner Vereine
dem Sängerbunde an der Saale bei und verſchiedene der in der

enannten Harzſtadt anweſenden Sänger haben ſich durch die
e Erinnerungen an den glänzenden Verlauf des da

maligen Feſtes nach der Ausſage älterer Sangesfreunde wirkten
im geiſtlichen Konzert ca 500 Sänger vor nicht weniger als 3000
Zuhörern zur Theilnahme an der diesjährigen Feier beſtimmen
laſſen Die meiſten der 270 angemeldeten n h trafen
geſtern mit den Frühzügen in Aſchersleben ein und wurden durch
das Lokalcomite empfangen Nachdem die Gäſte theils in Privat
theils in Gaſthofsquartieren untergebracht waren mußte nach
nur kurzer Erholung um 11 Uhr mit der Probe des Kirchen
konzerts begonnen werden Das letztere ſelbſt nahm um 2 Uhr
ſeinen Anfang Das ihm zu Grunde gelegte Programm iſt als
ein gewähltes zu bezeichnen Nicht weniger Anerkennung verdient
die Durchführung deſſelben Die erſte Nummer bildete die
kirchliche Feſtouverture über den Lutherchoral Ein feſte Burg
iſt unſer Gott für Chor Orgel und Orcheſter von O Nicolali
Der korrekte Vortrag des nun folgenden 24 Pſalms von Otto
ſowie des Mohr ſchen Hymnus Jauchzend erhebt ſich die
Schöpſung vom Staube, beide für Chor und Orcheſter wird ſicher
eine erhebende Wirkung auf das bei günſtiger Witterung von nah
und fern in großen Mengen herbeigekommene Auditorium nicht
verfehlt haben Dieſen vortrefflichen Leiſtungen der Chöre ſind
als im vollen Maße anerkennenswerth zur Seite zu ſtellen die
mit rechtem Ausdruck und mit Würde vorgetragenen Arien der
Frau Burger Weber von hier Sopran Laudate Dominum
omnes gentes von Mozart Höre Jsrael des Herrn Stimme
und des Herrn Strietzel Halle Bariton Wenn der Herr die
Gefangenen Zions erlöſen wird von Flügel und Gott ſei mir
gnädig aus Paulus von MendelsſohnBartholdy Die Zeit
von 7 Uhr war den Sängern zu erwünſchter Erholung ver
gönnt und wurde von den Quartiergebern ſage dazu benutzt
den Gäſten einige Lokalkenntniß zu verſchaffen Von 7 Uhr ab
aber ſchloſſen ein gemeinſchaſtliches Feſteſſen zu welchem ca 200
Theilnehmer unterzeichnet hatten und eine damit verbundene freie
ge angliche Unterhaltung die heutige Feier ab Noch ſei erwähnt

aß an dem geſtern vor 20 Jahren in Aſchersleben W
an deſte der durch den in dieſen Tagen in Magde
burg verſtorbenen Prediger und damaligen aſcherslebener Stadt
verordneten Sachſe in längerer Rede bewillkommnet wurde

Meteorologiſche Station

22 Juli 10 U abs 23 Juli 6 U mgs
Barometer Millimeter 751,82 753,47Thermometer Celſius 15,5 13,8Relative Feuchtigleit 72,7 77,790Wind d S1 S 1Am 22 mittags 2 Uhr rel Feuchtigkeit gleich 37,2 Proz

6 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf r 7,9Waſſerwärme der Saale 15 Grad ſ gr

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bek Pola
eihet 8 Uhr morgens Eine Depreſſion über der Nordſee bedingte friſche

nördliche und nordweſtliche Winde über den britiſchen Jnſeln und dem nörd
lichen Frankreich itteleuropa hatte im weſtlichen Theile trübes im öſtlichen
me eiteres und warmes Wetter Königsberg 3 Grad über normal Jn
Süddeutſchland herrſchte Regenwetter auch im nordweſtlichen Deutſchland
regnete es und Swinemünde meldete Gewitter Haparanda 758 15 Nordoſt
leicht bedeckt Moskau 765 19 ſtill wolkenlos Hamburg 755 15 irre
weit Zu 7 Eüdne r r hale ar 19 Südoſt leicht
ollig Pari a eckt Am 20 Julifrüh Rom 761 20 ſtill wolkenlos J

Provinzial Nachrichten
Der Wer unſere äh aus der Provinz c iß nur
O Wippra 22 Juli Die erſte Woche welche die halleſcheerienkolonie e uns zugebracht hat war nicht e S
etter begünſtigt Nur Regen und Kälte wechſelten miteinander

ab Trotzdem aber wurde der Aufenthalt in freier Luft von den
Koloniſten nicht verſchmäht und faſt täglich wurden kleine Partienu können aber trotz ihres ſcharf beobachtenden Blicks entdecktbe nichts was ihre Vermuhen deine n Blicks entdeckte

Fort folgt l
unternommen oder die Zeit durch Turnſpiele c ausgefüllt Von
dem ſonſt ſo beliebten Baden in der Wipper mußte natürlich
Abſtand genommen werden Sehr werthvoll für die Koloniſten

er ſich Dieſer Schutz wird nie ausbleiben Wo erſt große

fanden aber in
Bewirthung Herr Amtmann Haberland ließ den kleinen Touriſten

iſt auch der Aufenthalt in dem dicht an Wippra grenzenden Walde
der vom hieſigen Verſchönerungsvereine durch Anlegung neuer
Wege und Anbringung von Bänken an verſchiedenen Ausſichts
punkten zugänglicher gemacht worden iſt Eine ſehr intereſſante
Tour war diejenige nach Rammelburg einem herrlich gelegenen
von ſchönem Garten und Wald umgebenen alterthümlichem Schloß
mit ſehenswerther Kapelle Die Koloniſten waren dort eingeregnet

der entgegenkommendſten Weiſe Unterkunft und

Milch c ſpenden
g Lützen 21 Juli Bezüglich des hieſigen Rathhaus

neubaues iſt neuerdings ein anderes Projekt angeregt
worden Schon früher wurden in der Bürgerſchaft vielfach
Stimmen laut man möchte von einem Neubau des Rathhauſes
an der alten Stelle mit Rückſicht auf eine Vergrößerung und
Verſchönerung des an und für ſich kleinen ar abſehen
vielmehr das dem Oekonomen Herzberger gehörige Schloß welches
ſich zu einem Rathhaus ausbauen ließe ankaufen Der Vorſchlag
iſt nunmehr auch von den Vertretern der ſtädtiſchen Verwaltung
aufgenommen worden Die Stadt würde auf dieſe Weiſe am
billigſten zu einem Rathhauſe kommen da der Beſitzer für das
genannte Grundſtück mit dem ſchönen geräumigen Wieſenplatz
von dem es umgeben iſt nur eine mäßige Summe fordert Heute
war Herr Regierungsbaurath Steinbeck aus Merſeburg hier
anweſend um als Fachmann ſein Gutachten darüber abzugebenob ſich das Schloß in ſeiner Beſchaffenheit zu gedachtem See

eigne Wie ich aus zuverläſſiger Quelle erfahre hat Herr Stein
beck ſein Urtheil vor verſammeltem Magiſtrats und Stadt
verordnetenkollegium dahin abgegeben daß das in Frage ſtehende
Gebäude zu vorerwähntem Zwecke nicht tauglich ſei Er tritt
der Anſicht bei das Rathhaus nicht wieder an der Stelle des
alten zu erbauen um den Marktplatz zu vergrößern und zu ver
ſchönern macht ferner den Vorſchlag die ſtädtiſchen Bureaus in
dem neuen Schulhauſe unterzubringen die Schulen aber nach
dem Schloſſe das ſich zur Einrichtung von Schulklaſſen beſonders
eigne zu translociren Ein dahingehender Beſchluß von ſeiten
der ſtädtiſchen Vertretung iſt zwar nicht gefaßt worden die
Angelegenheit dürfte aber damit noch nicht gefallen ſein ſondern
die ſtädtiſche Behörde noch eingehend beſchäftigen Die hieſige
Kreisſynode tritt am 15 d zuſammen Dem am 1 Juli in
den Ruheſtand getretenen Pfarrer Pfeil in Kötzſchau iſt bei
ſeinem Wegzuge aus der Ephorie nach Giebichenſtein bei Halle
ein werthvoller Chriſtuskopf zum Geſchenk gemacht worden
Es liegt hier eine große Anzahl Kinder im Alter bis zu 2 Jahren
an der Brechruhr krank darnieder verſchiedene Kinder ſind der
Krankheit bereits zum Opfer gefallen

Mühlhauſen 20 Juli Jm Anſchluß an die heutige
Stadtverordnetenſitzung in welcher die Einführung des
Regierungsbaumeiſters Zorn aus Berlin in die erledigte Stadt
baurathſtelle den weſentlichſten Punkt der Tagesordnung bildete
fand um 5 Uhr nachmittags die feierliche Grundſteinlegung
zum Kriegerdenkmal deſſen Einweihung wie ſchon berichtet
am 18 Oktober d J erfolgen ſoll ſtatt Eine Rede des Bürger
meiſters Dr Schweineberg leitete den Aktus ein Hierauf
wurde eine metallne Kapſel in den Grundſtein geſenkt die außer
der das Denkmal betreffenden Magiſtratsurkunde die Photographien
der Mitglieder des Magiſtrats und des Stadtverordnetenkollegiums
ſowie ein Verzeichniß der Namen der Mitglieder der Stadt
behörden der Geiſtlichen Lehrer und der ſonſtigen ſtädtiſchen
Beamten je eine Nummer der Mühlh Zeitung und des
Mühlh Anzeiger vom heutigen Tage und Exemplare der hier

e ri Zeitungen enthielt Nun folgte die übliche
eremonie der Hammerſchläge begleitet von echt patriotiſchen

Worten der einzelnen an dieſer Handlung theilnehmenden offiziellen
Perſonen Ein Schlußwort des Herrn Bürgermeiſters durch
welches derſelbe das Denkmal dem Bildhauer Herrn Profeſſor
Geyer aus Berlin zur Fortführuns und ſchließlichen Fertigſtellung
übergab beendete die erhebende Feier

P Bad Schmiedeberg 21 Juli Einer unſerer geachtetſten
Mitbürger der Lehrer em Praſt feierte heute mit ſeiner Gattin
den Tag der goldenen Hochzeit Neben den zahlreichen
Gratulanten aus dem Freundes und Verwandtenkreiſe des Jubel
paares überbrachte eine Deputation mit dem Herrn Bürgermeiſter
an der Spitze unter Ueberreichung eines prächtigen Roſenbouquettes
auch Glückwünſche namens der Stadt Der Herr Oberpfarrer
ſegnete das Jubelpaar von neuem ein und ſchloß mit Ueber
i der von Sr Maj dem Kaiſer verliehenen Ehejubiläums

edaille

Auf Einladung des Lardrathes des Kreiſes Sangerhauſen
v Doetinchem hatten ſich am 19 d im Schloßgaſthofe zu All
ſtedt die Vertreter der bei dem Bau einer Eiſenbahn durch
die Gegend von Beyernaumburg Liedersdorf Zbuten
ſtedt Bornſtedt Gr Oſterhauſen c intereſſirten Fabriken
Ortſchaften Güter 2c eingefunden um die Angelegenheit zu be
rathen Einſtimmig war man der Meinung daß die Landſchaft
dem Bahnverkehr erſchloſfen werden müſſe Welche Linie wohl
die beſte und zweckmäßigſte ſei darüber gingen die Meinungen
noch weit auseinander Allſtedt reſp das EiſenbahnComite ver
treten durch Herrn Dr Labes trat warm ein für die Linie Ober
röblingen a Allſtedt und weiter über Wolferſtedt durch das
Rohnethal Gr Oſterhauſen 2c zum Schluß mündend in Quer
furt und Oberröblingen am See Herr Dr Labes betonte daß
die Gelder für die Linie Allſtedt Oberröblingen a H bereit liegen
daß das Areal auch da ſei und daß die weimariſche Regierun
eine Subvention der Bahnlinie in Ausſicht geſtellt habe ſo da
es nur der Erklärung der preußiſchen Regierung bedürfe daß ſie
die Bahn natürlich als Sekundärbahn bauen wolle Die Be
dingungen unter denen die preußiſche Regierung n der Provinz
Sachſen Sekundärbahnen baue nämlich 10,000 Mk pro km und
uentgeltliche Hergabe des Areals ſei hier im vollſten Maße erfüllt
Die weimariſche Regierung habe ſich in dieſer Angelegenheit bereits mit der preußiſchen in Verbindung geſetzt auch ſt die

Vorarbeiten zu der Bahn ſchon fertig Es ſei deshalb kein
Grund da weshalb die Bahn nicht gebaut werden ſolle Herr
Dr Labes glaubte auch daß die weimariſche Regierung eine Ver
längerung der Bahn innerhalb ihres Gebietes über Wolferode im
Anſchluß an den Querfurter Kreis ſubventioniren würde Herr
Landrath v d Reck aus Querfurt führte aus man ſolle die Bahn
ausgangs des Sangerhauſer Kreiſes beſſer über Gr Oſterhauſen

W nach Oberröblingen a S leiten Herr Oberamtmann
üttich Mönchpfiffel und Herr ReichstagsAbg Dr MüllerNeu

machten darauf aufmerkſam daß es auch im Jntereſſe des
iſenbahn Miniſteriums liege und auch vom nmilitairiſchen

Standpunkte aus tig ſei den Blankenheimer Tunnel
zu entlaſten und auf das urſprüngliche R ekt der HalleKaſſeler Bahn Sangerhauſen e eſtedt Lieders
dorf Bornſtedt über Groß Oſterhauſen nach Oberröb
lingen a zurückzukommen Eine Sprengung des Tunnels
bei Blankenheim ſei im ſtande drei Bahnlinien auf einmal außer
Betrieb zu ſetzen und dieſer wunde Punkt ſei bereits von militä
riſcher Seite ins Auge gefaßt worden Dazu komme noch daß
die Strecke von Eisleben bis zum Tunnel beſonders der Damm
bei Wimmelburg jährlich W e Summen verſchlingt ohne beſon
ders beſſer zu werden Die ſtarke Steigung auf der jetzigen
Bahn von Oberröblingen a S bis zum Tunnel bei Blanken

eim erfordere auch ſo bedeutende Betriebskoſten daß der even
elle Neubau welcher dieſe Steigung vermeide ſich ſehr bald

bezahlt mache Man glaubte daher daß die S er
aus ſtrategiſchem wie allgemeinem Verkehrsintereſſe eher genei
ſei die Linie SangerhauſenBornſtedtGroßOſterhauſenOberröt
lingen am See als Vollbahn zu bauen als jede andere Linie in
der angegebenen Gegend Es wurde beſchloſſen den Miniſter
für öffentliche Arbeiten für dieſe Projekte zu intereſſiren und
zu bitten die Veranſchlagung zu einer Bahn auf Staatskoſten zu
übernehmen Zu dem Behufe übernahmen es die beiden an
weſenden Kreislandräthe den Miniſter berichtlich anzugehen

Wie die Altm Ztg berichtet wurde vor einigen Tagen die
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zu werden Es iſt unter dieſen Verhältniſſen heißt es dann

Leiche des vor ungefähr Jahresfriſt plötzlich verſtorbenen Scharf
richtereibeſitzers Eiſen gräber zu Schönhauſen bei Tangermünde
wieder ausgegraben da der Verdacht der Vergiftung vor
liegt Der That verdächtig ſind die Ehefrau des Verſtorbenen
und ihr Sohn der Lehrer E in Schönhauſen Beide ſind bereits
verhaſtet Der Lehrer ein Pfle eſohn des Verſtorbenen hatte
die Abſicht nach Amerika auszuwandern Als Grund zur muth
maßlichen That wird Habſucht angeführt da der Verſtorbene mit

r bei einer Lebensverſicherungsgeſellſchaft verſichert geweſen
ſein ſoll

Jn den Tagen vom 18 20 Auguſt findet in Magdeburgein Khn reß Ves öſterreichiſchen und deutſchöſterreichiſchen
Velocipeden Bundes ſtatt Es iſt ſpeziell dazu eine größe
Rennbahn von einem Flächengehalte von ca 200,000 Quadr Fuß
eingerichtet worden

Koburg 21 Juli Der Herzog von Edinburg iſt nach
Beendigung ſeiner n
Auſenthalte hierher zurückgehrt

Zu der Sitzung der Stadtverordneten von Kottbus
am 18 in der die für die Stadt überaus wichtige Garniſon
Angelegenheit zur Debatte kam hatten ſich außer dem Referenten
nur zwei Perſonen eingefunden

Vermiſchtes
Als der Kronprinz dieſer Tage in Wilhelmsdorf beiVicleſet weilte und bei dem dortigen Hauptgehöft ſich die ganze

Schuljugend mit Kränzen Bonquets und Fahnen verſammelt
hatte welche den Kronprinzen nochmals ſehen und ihm womöglich
alle ihre Sträuße geben wollten ſah er etwas abſeits von den
übrigen ein armes kleines Mädchen ſtehen welches ſcheu zu ihm
auſblickte aber nicht wagte gleich den anderen ſich heranzudrängen
weil es leider kein beſſeres Kleid hatte Raſch wandte ſich der
Kronprinz zu ihm hin und ſprach ſich zu ihm herabwendend in
ſeiner wohlwollenden Weiſe Nicht wahr Du wollteſt mir doch
Dein Sträußchen ſchenken Es waren nur einfache Feldblumen
Sprachlos ſtarrte das Kind die hohe edle Geſtalt an und konnte
vor Freude nur nicken Es gab den Strauß Nun mußt Du mir
aber auch Dein Händchen geben Und mit innigem Dank und
ohne Scheu gab die Kleine ihr Händchen und blickte ihm mit
einer ganzen Welt voll Vertrauen ins Geſicht Zeitlebens wird
das Kind wohl an den Händedruck denken

D Elektriſches Boot Auf der Themſe zwiſchen dem
Temple und Greenwich fand am Diensta die Probefahrt eines
durch Elektricität forlbewegten Bootes ſtatt Das Boot iſt
43 Juß lang wurde von den Herren Jarrow u Co zu Poplar
aus galvaniſirtem Stahl erbaut und die Fortbewegungskraft liefern
in der Fabrik der Herren Siemens gefertigte Dynamos welche
unter dem Boden im Hintertheile des Bodtes angebracht ſind
Die Accumulatoren enthalten Raum für eine Quantität Elektricität
die im ſtande iſt eine ſehr große Geſchwindigkeit für 6 Stunden
oder für eine längere Zeit eine mittelmäßige Schnelligkeit zu er
ielen Auf Dampfböten nehmen die Maſchinen und deren Be
ienung einen großen Theil des Fahrzeuges ein aber auf dem

am Dienstag erprobten war die eiggige ſichtbare Maſchine nur
der Steuerapparat und ein einziger Mann ſteuerte und handhabte
das ganze Boot welches Raum für mehr als 40 Perſonen hat
Das Boot bewegte ſich ohne bemerkenswerthe Schwankungen und
die Abweſenheit von Rauch fiel nicht allein den Paſſagieren
ſondern auch den Leuten an Bord der vorüberfahrenden Schiffe
auf welche das kleine Fahrzeug anriefen mit der Frage wo es
ſeinen Rauchfang habe Das Boot legte die Fahrt nach Green
wich in dreiviertel Stunden zurück Die Erbauer des Bootes
bezeichnen daſſelbe als beſonders verwendbar für kriegeriſche
Operationen denn es iſt geräuſchlos reiſefertig in einem Augen
blick wenn die Accumulatoren erſt gefüllt ſind und die elektriſche
Kraft iſt leicht erlangbar an Bord des Schiffes aus der Maſchine

Der Probelauf war in jeder Hinſicht
erfolgreich

Affäre Kraszewski Man hatte angenommen daß
auch ein früherer Oberbootsmannsmaat der deutſchen Marine in
die Affäre verwickelt ſei Jetzt veröffentlicht das Amtsgericht zuWilhelmshaven folgende Vekanntmachung Der unter dem
15 Juni 1883 gegen den früheren Oberbootsmannsmaaten bezw
Seemann Albert Hermann Glöge allas Armin Harry oder Harry
Armin wegen Landesverraths erlaſſene Steckbrief wird infolge
Beſchluſſes des Reichsgerichts vom 30 Juni 1883 hiermit zurück
gezogen

Eine Reformburſchenſchaft hat ſich kürzlich auch in
Tübingen unter dem Namen Teutonia gebildet Wie man der
Ri g ſchreibt nimmt die reformburſchenſchaftliche Bewegung einen
uten Fortgang Jn Berlin beſtehen bereits mehrere derartige
erbindungen andere wollen folgen Außerdem iſt die Gründung

von Reformbirrſchenſchaſten an den verſchiedenſten Univerſitäten
zum Theil ſelbſtändig zum Theil auf Anregung von Berlin aus
im Gange

Jubiläum Jn Schwerin feierte am 18 d der Hoſ
baurath a D Demmler früher ſozialdemokratiſcher Reichstags
abgeordneter ſein 60jähriges BürgerJubiläum

Strike Laut Nachrichten aus Philadelphia haben
2000 bei den SouthChicagoBeſſemer Stahlwerken angeſtellte
Arbeiter die Arbeit eingeſtellt um eine Aenderung in der Art der
Lohnzahlung durchzuſetzen

Perſonalnachrichten Jn Magdeburg iſt am Abend des
20 d der freireligiöſe Prediger Saſchſe geſtorben Unter den ver
ſchiedenen Ehrenämtern die Sachſe bekleidet war auch das eines
Stadtverordneten in Magdeburg Auf dem Heimwege von der
Stadtverordnetenſitzung wurde Sachſe bekanntlich am 12 Juli
von einem Schlaganfall betroffen von deſſen Folgen er ſich nicht
wieder erholen ſollte Der Leichnam Sachſe s iſt nach Gotha ge
ſchafft worden g Berlin iſt vor einigen Tagen der renommirte

jLandſchaftsmaler Remels geſtorben erſelbe begleitete
Gerhardt Rohlfs auf ſeiner Reiſe nach der Oaſe Dachel nahmdann theil an der Expedition des Kapitän Zembſch nach Marokko
ferner an der Uebungsfahrt der Fregatte Bismarck im Jahre
1880 Remele hat ſich auch einen Namen gemacht durch ſein Buch
über Landſchafts Photographie Ebenfalls in Berlin iſt am
16 Juli der bekannte Landſchaftsmaler Alexius Geyer geſtorben
der ſich beſonders in der Darſtellung des Orients auszeichnete

Die Cholera
Aus Kairo bringt der Standard draſtiſche Schilderungen
über die dort herrſchenden ſanitären Zuſtände welche das außer
ordentliche Umſichgreifen der Cholera leicht begreiflich J
laſſen Die Leichen werden in loſe zuſammengezimmerten Särgen
durch die belebteſten Straßen getragen Die Kleider der in den
Hospitälern Verſtorbenen werden von den Leichen abgezogen und
den nächſten Verwandten ausgeliefert um von dieſen weiter benutzt

weiter nicht zu verwundern daß die Seuche ſo raſch um ſich
Cut Jch ſah wiederholt wie Patienten in dem ſchlimmſten

tadium der Krankheit zum Hospital überführt wurden ohne
die geringſte Vorſichtsmaßregel getroffen worden wäre Erſt

ente ſah ich wie ein Eſelskarren auf dem ein Cholerakranker
ag vor einem Schanklokal anhielt von dem aus man dem Kranken

in einem Kruge Waſſer reichte um ſeinen Durſt zu löſchen Der
Krug wurde nachdem der Kranke getrunken hatte wieder zurück
gereigt und wird wohl den ganzen Tag von anderen Leuten

utzt worden ſein Während der ganzen Zeit drängte ſich die
Menge um den Karren herum Einige Minuten ſpäter ſtarb der
Kranke gerade gegenüber dem größten Kaffeehauſe in Kairo
war kein Doktor da um den eingetretenen Tod zu konſtatiren
als man aber das Leben für erloſchen hielt wurde eine Hand
voll ungelöſchten Kalks geholt und über die Leiche geſtreut worauf
der Eſelskarren langſam mit ſeiner Fracht weiterfuhr Die ge
wöhnlichſten Aufgaben der Geſundheitspolizei bleiben unbeachtetDas Schlachthaus wurde nach langwierigen Verhandlungen nach

runnenkur in Kiſſingen heute zu längerem T

Sigiw verlegt als man aber dort inſpizirte fand man 600 wägung ob permanente Geſundheitsmaßregeln gegen Schiffe in
Stü ieh zuſammengedrängt um abgeſchlachtet zu werden und Bombay einzuführen ſeien
nur einige Hundert Liter Waſſer um das Schlachthaus und die
Kadaver zu waſchen und zu reinigen So lange nicht die Leitung
des Geſundsheitsamtes von engliſcher Seite übernommen wird Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 21 Juli Die heutige Börſe eröffnete in feſtererr an eine erfolgreiche Bekämpfung der Krankheit nicht S denken Haltung und wurde in vieſer Beziehung durgh die günſtigeren Meldungen

D
ie Regierung vertuſcht nach Möglichkeit den wahren tand der welche von den fremden Börſenplätzen vorlagen unterſtützt Das Geſchäft
inge Sie giebt beiſpielsweiſe die Zahl der Todesfälle innerhalb zeigte anfangs einige Regſamkeit ſehr bald erlahmte aber die wie

der letzten 24 Stunden auf 61 an Ich ſtellte heute 19 zwei bereits telegraphisch emeldet und mit wachſendem Angebot ſchivä te ſich die
Leute auf um die Begräbniſſe auf der Bulgk und S ubra Tendenz aufs neue ab und die Kurſe erfuhren auf ſpekulativem Gebiet vielfach
ſtraße zu überwachen und die

und von är
Stadtviertel werden offiziell zwei

kleine Reduktionen Jn der zweiten Hälfte der Börſenzeit machte ſich wieder
ärge zu zählen und in drei eine Befeſtigung demertbar Man notirie MecklendStunden r 8 bis 11 Uhr vormittags wurden von Bulak 80 eeegee e Bern h

Franzoſen
ubra 30 Särge hinausgetragen Aus dem abdiner 554 4, Lombarden 270 70 Elbethal 376 Heiterreichiſche Kredit

odesfälle gemeldet während aktien 504 Distontogeſellſchaft 195 Deli
dort wie ich beſtimmt weiß mindeſtens 25 Perſonen geſtorben Bank 105 Laurahütte 132 3233 Dortmunder Unionſind Jn Schirbin erhob ſich die Bevölkerung der beſchiperlchen bis 96

Beerdigungsvorſchriften wegen gegen den Mudir welcher um
ruppen zur Unterdrückung des Aufſtandes telegraphirte
Es liegen außerdem noch folgende Meldungen vor

Jm verfloſſenen Semeſter hat die Sächſiſche Diskont Bank zu
Dresden einen Reingewinn von 5,35 Proz erzielt

Zuckerfabrik Glauzig Zu der am 21 d in Leipzig ſtattgefundenen
Generalverſammlung hatten ſich 18 Aktionaire eingeſtellt welche 1651 Aktien

Kairo 21 Juli Reutermeldung Bis jetzt ſtarben hier mit 329 Stimmen vertraten Es wurde einſtimmig Decharge ertheilt Aus
242 7 Perſonen an der Cholera d der Wahl gingen die beiden ausſcheidenden Auſſichtsrathsmitglieder als wiederJorſteve h davon kommen 161 auf die grn hervor An Stelle des verſtorbenen ankdirektor Pernitzſch wurde

Rom 21 Juli Das Gerücht vom Auftreten der Cholera in
r Reichardt Deſſau gewählt Zum Schluß äußerte ein Aktionär den Wunſch

daß von Zeit zu Zeit über das Unternehmen Berichte veröffentlicht werden
Genua wird amtlich und mit dem Hinzufügen für unbegründet möchten wie dies bei anderen größeren Unternehmen auch der Fall ſei
erklärt daß die Geſundheitsverhältniſſe in ganz Jtalien aus Dagegen wurde jedoch ſeitens des Aufſichtsrathes hervorgehoben daß ein Be
nahmslos höchſt befriedigend ſeien richt vor Schluß der Campagne unthunlich ſei weil ſich die Endreſultate jeder

Paris 21 Juli Die Armenverſorgun sverwa tun at um Vorherberechnung entzögen und um nicht Hoffnungen zu erwecken reſp peſſieine Bewilligung von I Millionen ans h ein ſ miſtiſche Anſchauungen änzuregen Aue er Anterbiiee

proviſoriſches Spital mit 600 Betten einzurichten für den Falldaß in Paris die Cholera ausbrechen ſollte ten F
2

ucker II

Ren

5 Bgadebur ger Börſe 21 Juli Kryſtallzucker T Kryſtall
Kornzucker von 96 31,10 31,50 M Kornzucker von

5 v 30,10 30,50 M Kornzucker von 94 h M Kornzucker
889 M Nachprod 88 92 22,25 26,00 M Tendenz feſt

Nach ſpäteren Nachrichten vom Sonntag nimmt die Seuche Brodrafſinade Brodmelis 38 M Gem Rafffinade 36,25 36 50 M Gem
in einer entſetzlichen Weiſe zu Das Reut Bur meldet Melis I 35,50 M Tendenz ruhig aber feſt Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
aus Kairo vom 22 Juli Von Sonnabend früh 8 Uhr bis Sonn
tag früh 8 Uhr alſo im Laufe eines Tages ſtarben hier 381
Perſonen an der Cholera nach der Central News gar 600

Petroleum Bremen 21 Juli nachm Schlußbericht ſteigend
Standard white loco 7,55 pr Auguſt 7,45 pr Sept 7,55 pr Okt 7,65 pr
Nov 7,75 pr Dez 7,85 Alles bez u Käufer Hamburg 21 Juli nachm
Höher Standard white loco 7,45 Br 7,35 Gd pr Juli 7,45 Gd pr Auo

und zwar in der Vorſtadt Bulak 216 in der Vorſtadt Esbekieh Dez 7,65 Gd Stettin 21 Juli nachm Loco 7,70 M Antwerpen
30 in Abaſſieh 3 in den übrigen Vorſtädten 46 in der eigent 21 Juli nachm Telegr Schlußbericht Raffintrtes Type weiß loco s
lichen Stadt 70 in dem Kasrelain Hoſpital 16 Von den 381 bez ü Br pr Aug 18 bez u Br pr September 19 Br pr SeptembTodesfällen fielen 269 in die Zeit von geſtern früh 8 Uhr bis Dez 19/2 Br Steigend Berlin 21 Juli Raffinirtes Standard white
geſtern abend 8 Uhr Jn Manſurah fanden 33 Todesfälle ſtatt er 100 Kigr mit à

per dieſen

Toukh in der Nähe von Kairo 1 in Damiette 4 in Ziftah 11 leum in NewYork 6 do Pipe line Certifikates 1 D O C
in Menzaleh 8 in Mitgamr und Dagadous je 10

Laut Telegramm aus Alexandrien hat der Geſundheitsrath be
Waſſerſtands Nachrichten

Saale Halle 22 Juli abs Unterh 1,72 23 Juli morg 1,72
ſchloſſen alle Paſſagiere vor ihrer Abreiſe aus Egypten ärztlich Trotha 22 Juli abs Unterh 1,78 3 Juli morg 1,78
unterſuchen zu laſſen Der Geſundheitsrath zieht ferner in Er

,FJ

Unſtrut Artern 22 Juli am Brücken Pegel 0,66

Gewinnliſte der 2 Ziehung 4 Klaſſe der Königl Preußiſchen 168 Klaſſen Lotterie 21 Juli 1883
Die Nummern bei denen Nichts bemerkt iſt erhielten den Gewinn von 210 Mark Ohne Gewähr

513 572 10 1500 952 550 648 615 153 930 830 141 491
526 289 911 623 278 1163 606 991 822 550 862 596 184 478
98 893 286 691 404 378 1500 673 121 685 519 762 2782
451 227 683 605 174 739 94 70 992 703 616 86 550 963 324
3000 281 37 3206 836 228 808 180 498 212 545 76 1500

848 126 933 513 856 302 940 244 620 549 554 895 183 196
556 858 745 833 94 874 4546 300 939 941 550 783 787
534 460 943 552 346 981 680 3000 993 11 850 729 3354
793 223 678 550 896 659 273 595 594 402 248 285 22 300
761 994 863 826 413 865 336 257 435 6489 261 938 890 729
84 550 971 3000 446 887 60 559 300 808 8325 90000
368 965 206 20 878 817 170 417 90 198 385 308 72738 99 980
93 888 56 797 775 175 786 487 283 482 169 492 433 790 871
88 517 800 8488 1500 445 337 195 964 1500 632 83 365

800 232 550 221 487 146 509 729 717 860 877 142 9203
627 20 102 561 850 250 502 800 730 827 441 513 287 636
319 51 939 566 507 1500

10149 547 616 172 927 553 512 300 813 159 85 550 334
550 233 622 212 202 300 586 550 182 520 122 376 11857
816 516 317 812 128 843 755 52 597 222 494 738 734 12600
470 571 324 877 301 401 3000 666 827 3000 47 300 748
800 994 163 915 105 7 932 688 460 787 22 13751 966 207
3000 984 300 533 908 16 300 776 166 394 27 56 357 972

608 99 14309 421 647 97 103 964 406 370 73 497 54 550
745 836 550 116 987 3000 782 712 205 875 200 15340 555
297 303 418 300 140 288 189 780 323 485 300 686 946 358
375 137 509 551 134 16287 363 335 567 1500 337 200 165
50 459 366 226 458 799 300 633 300 752 671 15 512 1500
938 550 476 3000 315 946 300 488 613 300 17427 315
204 111 673 650 977 741 633 471 362 198 887 796 844 660
572 754 598 744 355 818 980 298 694 305 18147 338 3000
559 889 879 339 518 726 885 700 27 365 705 575 984 212 456
550 85 633 683 750 19463 904 500 736 683 934 88 18 350

188 550 771 631 726 533 202 124 767 960 531 696 207
0508 456 157 907 20 115 166 616 611 159 800 15 353

550 424 618 760 825 3000 362 897 351 837 554 754 199 105
184 21877 665 210 506 114 716 61 888 295 586 139 963 314
28 14 627 201 18 550 482 3800 414 30 911 75 100 121 550
253 300 956 550 366 550 493 22146 300 113 3000 886 591
948 253 1500 540 487 9583 8 256 641 888 632 488 300 508
608 325 93 768 550 569 897 966 163 465 427 1500 470 23268
374 244 572 347 553 811 411 215 700 950 943 611 966 253 300
683 754 300 566 933 6000 141 8000 790 944 300 691 24376

800 710 157 873 230 1500 736 929 680 122 1500 336 621
225 962 185 628 606 412 265 394 415 1500 614 1506 489 883
25657 535 994 340 660 237 118 579 959 552 550 320 26116
650 867 849 425 516 251 4 501 558 237 280 124 852 846 1500

991 120 293 452 982 414 294 363 885 940 1500 336 526 191
677 27010 800 290 55 358 746 300 748 324 167 905 850 408
550 837 113 848 458 709 249 985 575 632 559 28575 1500

955 505 185 300 918 300 716 950 325 863 761 258 159 662
749 762 166 122 9 951 832 571 820 836 550 144 637 29175
757 300 830 150 522 601 745 127 7 114 734 946 542 596 465
960 300 898 374 285 231 800 265 478 292 1500

30060 294 116 590 56 559 535 34 144 216 512 998 550
13 644 265 522 699 727 688 540 258 486 31795 547 527 808

800 620 964 999 972 920 581 269 769 96 242 323 142 990
498 518 300 464 11 615 874 917 212 704 566 45 658 300
21 32758 1500 941 181 472 661 550 294 734 550 668 408
72 860 297 976 187 633 592 243 897 754 550 270 118 891
999 33005 962 921 943 546 710 536 999 248 600 924 422 728
473 880 808 167 552 1500 123 869 378 1500 514 829 383
607 910 34858 287 237 246 794 819 774 78 75 212 57 720
94 895 199 488 267 147 916 461 710 834 3000 539 1500
627 533 951 428 1500 910 957 698 109 1500 35190 671
982 483 282 979 607 601 260 6 217 909 752 36922 423 1500
60 857 800 526 745 888 649 550 411 445 447 772 85 135
785 281 37093 631 200 366 678 300 88 776 25 987 101 382
857 665 300 526 78 30 718 64 300 839 800 302 808 895
53 420 472 241 38999 486 94 919 612 431 296 632 610 z
205 209 3000 77 809 823 281 653 88 584 238 941 1500 5
106 888 763 39109 640 426 300 890 678 1500 749 1500
894 702 913 283 687 147 751 300 189 5 311 24 57

46981 185 300 48 914 323 229 906 431 3000 849 332
685 413 550 915 500 87 300 82 216 955 436 999 341 732
44 433 41315 231 398 550 308 148 794 185 577 786 730 3000
653 697 727 912 615 425 77 805 800 650 248 718 300 224
1500 711 426569 550 657 800 156 692 441 875 288 667
3000 605 830 192 284 92 751 36 159 299 474 81 43730 970

385 992 678 280 1500 148 528 271 300 501 400 394 1500
771 989 270 937 907 300 566 344 44110 878 140 782 503
919 221 480 923 694 300 920 230 8300 373 735 515 693 964
19 806 396 881 828 870 550 989 38 605 20 991 632 674 700
122 886 809 606 902 509 38 277 184 157 247 300 108
3000 138 850 297 268 761 750 417 782 158 932 124 303
6981 198 500 937 454 604 653 207 70 707 300 9 139 68 935

549 14 332 81 21 47238 183 211 717 713 191 203 216 913
800 734 983 277 318 62 978 663 550 757 26 55 797 550

199 448 300 837 340 550 48466 550 899 968 800 897
135 38 550 352 247 295 800 778 237 761 708 592 643 306
725 81 122 300 939 916 596 356 539 1500 49913 790 515
673 687 647 808 324 293 948 279 87 918 614 306 300 945 627
285 58 192 323

50021 357 527 298 970 967 18 44 510 196 133 891 287
1500 137 655 624 10 550 657 785 309 550 973 440 705

590 669 104 719 51424 767 235 446 868 79 966 282 681 403
192 3000 146 550 660 667 120 599 300 832 52777 435
488 866 340 997 992 343 483 565 854 93 1500 260 53976
57 490 638 990 383 125 152 550 936 830 25 958 868 300
124 523 387 900 646 13 394 3000 277 54234 326 550 353
167 605 824 500 220 392 249 748 366 73 300 539 634 285
979 739 122 55035 851 435 973 559 628 886 336 760 958
800 243 550 137 108 876 1500 804 241 326 3000 56953

781 550 382 588 252 3000 541 971 374 411 616 902 996 248
16 56 19 300 288 419 994 215 348 57399 796 341 550
687 173 799 572 300 937 792 1500 739 104 997 550 337
875 300 995 996 594 723 1500 967 47 627 58518 306 893
399 362 640 386 550 802 616 351 783 265 300 636 700 183
648 725 550 282 156 537 88 853 787 59491 572 493 618
499 995 550 946 793 445 300 984 230 773 644 383 300
574 955 939 555 505 532 165

60825 550 939 699 403 704 300 66 888 780 794 700
725 768 886 80 551 280 746 539 373 217 463 550 98 267 441
61653 349 319 952 163 650 245 117 280 711 300 15 739 152
550 795 1500 151 975 203 854 3000 686 501 62021 260
550 12 1500 38 968 28 605 866 300 753 300 635 186 599

154 8000 63555 466 418 254 118 439 957 452 188 1500
800 550 281 300 560 622 920 550 534 289 783 8 736 24
243 184 306 64392 651 403 417 894 350 291 300 637 855
653 596 730 618 173 546 457 424 294 65455 7 75 129 600

300 113 377 193 304 607 980 300 2 697 300 132 300 693
999 404 550 469 883 292 961 66762 426 470 792 547 945
944 383 854 982 358 608 262 649 468 572 487 305 240 67466
494 300 74 468 941 353 35 59 296 246 506 583 333 139 904
28 264 658 68914 278 3000 509 76 477 969 326 918 33 548
59 732 197 953 656 858 102 616 550 691 427 40 451 348 264
69035 403 660 550 871 687 27 836 533 856 679 276 710 211
910 300 747 376

0348 562 784 447 3000 828 292 167 363 769 550
378 71045 641 217 103 550 295 849 261 516 3000 53 804
339 300 179 474 811 324 584 765 300 450 281 161 691
72636 634 990 70 514 934 758 383 550 90 1500 292 194
550 945 952 554 911 11 201 670 307 231 550 73336 122

330 56 177 279 902 134 702 66 355 773 813 74914 300
312 330 6000 846 300 373 293 237 281 835 260 367 151
953 216 544 800 759 723 75063 210 300 637 907 255
550 699 91 574 808 450 837 972 300 224 308 477 240 104

233 304 381 963 428 300 718 886 300 538 300 473
6001 400 881 107 300 76 397 939 357 419 45 467 650 660

564 550 315 614 619 300 456 731 237 262 506 49 1500
447 86 77644 379 974 998 545 564 876 895 136 759 159

300 417 1500 625 209 640 1 3000 2 147 299 300 78208
883 628 542 767 521 894 316 240 838 119 158 603 513 213
201 932 79134 550 849 541 869 740 3000 247 308 957
718 550 6 413 300 258 300 773 788 898

193 300 779 583 893 572 999 438 984 798 579 40 1500
692 921 632 807 89 789 65 106 81748 384 643 442 384 502
300 437 665 68 94 455 826 859 300 501 294 869 798 659

711 279 550 406 118 896 557 245 390 960 857 405 994
82997 128 602 580 824 957 817 300 279 42 822 51 100668
845 747 392 441 298 230 637 133 567 737 835 808 859 699924
525 300 978 83486 15 696 712 678 333 7 775 260 141
82 995 206 589 702 737 162 721 704 890 84047 732 550
943 770 1500 656 81 207 718 505 434 316 724 309 335 81

834 768 393 85946 186 81 99 859 550 298 327 36 529 974
550 634 240 58 1500 485 101 145 659 148 300 21 683

3 324 1500 990 86773 244 550 9683 233 866 41 35 712 979
817 394 1500 393 666 830 421 344 746 86 629 187 238 575
87357 550 48 336 673 513 592 102 609 91 373 265 548 344
334 151 406 476 816 103 838 534 246 192 88230 300 814
766 550 2683 6 253 30 000 557 282 300 954 991 251 336
615 98 306 607 988 431 89161 834 630 517 220 300 917
869 800 375 3000 676 981 905 151 358 550 808 840 660

412 802 579 197 t90002 1500 673 369 311 979 660 379 827 663 437 388
1500 808 657 988 555 373 107 955 1500 e 357 848

28 256 791 550 596 305 940 136 931 534 50 91896 347
553 188 872 628 300 478 654 864 824 92377 183 854 62 98 623
490 391 962 211 80 832 176 707 706 58 401 392 343 809 93993
168 160 73 814 32 212 533 915 753 640 592 158 990 519 1500
917 251 648 300 94634 710 977 812 300 4 127 24 541 916
755 159 584 415 500 289 188 300 205 49 549 115 852 952 300

ß in Poſten von 100 Ctr Term höher Gek Ctr
u bez pr Sept Okt 23,6 Gd pr Oktin Schirbin 1 in Samanud 17 in Mehalla 26 in Tantah 5 in Wpenber s bez m r Dort d

Chibinel Kum 93 in Chobar 22 in Ghizeh 33 in Soufia 7 in Standard white in NewYork 7 Gd do in Philadelphia 7 Gd rohes Petro
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h Locomobilen
e mit extra großer Fenerbuchſe eW u a 2daher mit v üchſt geringem Brennmaterialverbrauch von 4 bis 12 Pferdekraft auf Verlangen auch Loeomobilenmit e Röhrenkeſſel neu verbeſſerten Syſtems

Dampfdreſchmaſchinen nach der neueſten bewährteſten Conſtruction
di h S Autoritäten der Provinz Sachſen als Referenzen beiſpielsweiſe in den letzten zwei Jahren geliefert

an die tenSan abe Benkendorf Schloß Vitzenburg Wettin Rothenburg d ver
Wormsleben Raſchwitz Teuchern Zſcheiplitz Güldenſtern Martinskirchen MarkröhlitzGoſeck Baumersroda Schönwölkau Zuckerfabriken Zeitz Trotha Schafſtedt Neubeeſen2 e u t ſche J J a x r i r t u n n r noch gut erhaltene Dampfdreſchmaſchinen mit oder ohne Lokomobilen billig

Mähemalchinen ten men Gleere und Maſchinenfabrik Halle a d S
ür Gras und Getreidee Conſtruction Teutonia S ch l e x p h n r k en

Zahlreiche Referenzen ermäſtigte Preiſe ferdere enAmerikaniſche und engliſ e OriginalMaſchinen als Burdik in den gebräuchlichſten Spurbreiten mit hohen oder niedrigen Fahrräde
S d e d herabgeſetzten mit oder ohne Führerſitz für leichten oder ſchweren Boden eigeneren ehe 200 per vo e zu bedentend Herabgefetz amerikaniſcher Conſtruction empfehlen vom Lager

leif V annneHalle a d S
AGtiomNächſten Donnerstag d 26 Juli

kommen im Gaſthauſe z Salzſee
in Oberröblingen ag/See zur Ver
ſteigerungen

tück Arbeitspferde
1 4 Wagen1 chmaler Wagen

1 Breſchwagen
1 Korbwagen

Schutzpockenimpfung

Vynn F Zämmermann Co

Nien Fabrikung landwirthschaftlicher
und zeit Maschinen
raubende

Schrfen Halle a S
letzteren be

S quem u raſch Kataloge gratis und franco
ermöglichtMite u PolſterwaarenMagazin

genden 4 Dienstage von 3 Uhr beiG SCBalbI e Klausthorſtra e 16 Br i Inalelce Barfüßerſtrempfiehlt ſein Lager in reicher Ausdaht von Nu traßz u Virken Wah asckinen Theater in I eip rig r

Möbeln in nur guter und gediegener rbeit wie bekanntzum allerbilligften Preiſe Repertoire vom 23 bis 28 Julr 1883orzüglichſter Conſtruetion empfehlen zu billigſten Preiſen Neues Theater

e SchIee e Heer de Meine de
Ulustrirte Preislisten Dio gratis und franeo el ene e S e S e d Die wen W uS S arſtellung Anton Schog S I Mittwoch Die Braut von MDeutechy Wazzerwerte Conelltehaſt n e e

ann S eaPrämürt Pahbrik m Giesserei Främürt Lisenbaumaterial I Denn Das Stiftingsſeſt
Cöln 1875 Offenbach 1879 Eiſ Träger in ſortirten Längen bis 12 Meter Freitag Die Stumme vone e w iene erankerungen Verlaſchungen eDarmstadt 1876 Röchst a M Sidney 187980 i tren auguft aus ine Gießerei als eines Sonnabend Spielt nicht mit dem

nach zahlreichen 9 el Platten ſeſetten Eonſolen e u m re eſchke
aterMälheima Rh 1878 liefert als Speeialität Dässeldorf 1880 Größtes Lager mr errtte ſchnelle Lieferung e v n gunntt

Pumpen h W Sohe ler n e er r Landwirthsehaft und Hingst Soheller Halle a ann Sittig Herr wun 8
ten für Rand Göpel und S Wuchererſtr 64 gegenüber dem andwirthſchaſtl e J

Uydraulischo Widdor IJnſtitut FamilienNachrichtenWerkftättenbetrieb für Anfertigung von eiſ Brücken Verlobungs Anzeige
Caltfornia Pumpen vertioulo ma orirontale Gittern Veranden Barkons 2e e o r

Erl Schloß HegneSä mmntliche Armatur Gegenstände e e Schweiz Lont S len J
CIosets Waseh im Juli 1für Wasserleitungen aautee Harzer Sauerbrunnen r n

ief in dem Herrn na zemplet und in einzelnen Theilen Radeöſen a Anerkannt vorzügliches Erfrischungsgetränk, Ken glager der Altſitzer haun
Bierdruck Apparate und alle dazu gehörigen Armaturen e Natürliche Kohlensäure haltendes angenehm schmecken S riſtian Engel im von

a x des und das Verdauen der Speisen förderndes sowie en er und Freunden
Pontainen complet sowie Figuren und Mündungsstücke r I ehe e re e e e le 3 r mit der Bitte um ſtille

meZimmerkontainen Zäimmer Closets waren t e e a endete et ewet e l
S S e in rothem Druck sich befindet und auf der Innen Die Familie Eugel

e e ite jeden KorKes Harzer Sauerbrunnen TodesAnzeigeGrau hof eingebrannt ist Vorräthig in den Geſtern Nachwittag 5 ter

b Hebeftread Lauterber Südhar veg den 22 Juli 1883e e 15 u Poſtſtr 4 Bad Zauterverg a Endharz San henen Wetheter
ehlt ſein rei valg gert a Sorten Altberühmte Waſſerheilanſtalt Climatiſcher Curort mit allen

ſigen e hein hen neneroſpecte gratis u ranco ahere unft erthet ereitwilltd zu verrle hen Die Badeverwal 1 Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

ſowie ikk i ihle un z Korbwagren,
ührKrankenfa

Dienstag den 24 Juli und die fol

3 meisten Mineralw asserhandlungen Hötels Cafés Restaurants etc t nach 14tägigem Leiden am KindIV W Be a Hauptniederlage für Sachsen u Thüringen Otto Meissner Co in Leipaig en Vie Jrau Minng

cKinderwagen r enfa ruht e und Korbmöbel See eiten der Natur u r Geeignetes Aſyl für Leidende aller Art Für den rieb h n

mit
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